
Pionierinnen der 
Mitbestimmung?
Ein Rückblick auf Frauen als 
Protagonistinnen der betrieblichen 
Mitbestimmung

 	 15. März 2021, 18:30 bis 19:45 Uhr

GESPRÄCHSKREIS GESCHICHTE DIGITAL



Das Betriebsrätegesetz von 1920 gilt als ein 

männliches Projekt. Michaela Kuhnhenne dis­

kutiert mit Johanna Wenckebach und Rainer 

Fattmann den Einfluss von Frauen auf die 

historische Entwicklung der betrieblichen Mit­

bestimmung und fragt nach Parallelen zu 

heutigen Debatten um Gleichstellung in der 

Arbeitswelt.

Dr. Johanna Wenckebach, Wissenschaftliche 

Direktorin des Hugo Sinzheimer Instituts für 

Arbeits- und Sozialrecht

Dr. Rainer Fattmann, freier Historiker und 

Publizist

Dr. Michaela Kuhnhenne, Forschungs­

förderung „Geschichte der Gewerkschaften“ 

und „Bildung in der Arbeitswelt“ der Hans-

Böckler-Stiftung

 www.fes.de/pionierinnen

Anmeldung: Bitte melden Sie 

sich zu der Veranstaltung bis zum 

12. März 2021 bei Heike Voos 

per E-Mail unter  

 public.history@fes.de an, um 

einen Link zur Videokonferenz zu 

erhalten.
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